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Der Herr gab mir im November eine Reihe prophetischer Träume, die sein Herz für Australien im Jahr 

2023 und die kommenden Jahre darüber hinaus ansprachen. Ich habe auch einige prophetische 

Themen aufgenommen, die der Herr für uns hervorhebt. 

 

Honig im Bienenstock 

 

Der Herr hat das Thema Honig im Bienenstock im Moment sehr stark betont. Sprüche 16,24: 

"Gnädige Worte sind wie eine Honigwabe, süß für die Seele und heilsam für die Gebeine." 

 

Es braucht Weisheit, um Worte zu finden, die heilen und vereinen, damit die Erweckung in der Fülle, 

die Gott geplant hat, stattfinden kann. Wo Einigkeit herrscht, befiehlt Gott den Segen; und unsere 

Worte - vor allem übereinander und über die verschiedenen Teile des Leibes Christi - müssen 

sorgfältig überlegt und mit Gnade vorgetragen werden, da Gott ein größeres Maß an Einigkeit im Leib 

Christi in Australien herbeiführen möchte. 

 

Die Gnade, denen zu vergeben, die uns verletzt haben, ist vorhanden, und die Kraft, freundlich über 

sie zu sprechen, ist durch die Macht des Heiligen Geistes verfügbar (Psalm 133:1-3, Apostelgeschichte 

4:32, Römer 12:16, 2. Korinther 13:11, Johannes 17:11-21, Philipper 1:27, Apostelgeschichte 2, 

Epheser 4:3, 1. Korinther 12:12). 

 

"Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander habt." 

(Johannes 13:35) 

 

Australiens einheimische Bienen produzieren Honig mit außerordentlich hoher Heilkraft. Ihre 

Bienenstöcke bestehen nicht aus Wachs und Propolis wie bei normalen Bienen, sondern aus reinem 

Propolis, was dem Honig ungewöhnlich starke medizinische Eigenschaften verleiht. Ich glaube, dass 

die Australierinnen und Australier in dieser Stunde besonders aufgerufen sind, auf Ihn zu schauen 

und Heilung durch die Kraft Seines Geistes freizusetzen. Schon jetzt erleben wir eine deutliche 

Zunahme der Gabe des Glaubens und hören zunehmend Zeugnisse von bemerkenswerten, kreativen 

Wundern. 

 

Es braucht mehr als eine Biene, um Honig zu machen. Die Betonung liegt auf "alle Glieder sollen 

mithelfen" (Epheser 4,16). Es ist ein Aufruf an die Gläubigen, jeden Winterschlaf abzulegen und ihren 

Platz im Bienenstock einzunehmen. 

 

Ein Traum von einer Tsunamiwelle 

 

In einem Traum wusste ich, dass eine Tsunami-Welle bevorstand. Ich ging zu meinem Auto, das auf 

einem Parkplatz stand, und holte alle meine Klamotten heraus, denn ich wollte nicht, dass sie nass 

werden. (Autos stehen für die einzelnen Ämter und Klamotten für Mäntel, Gaben und Berufungen). 

 

Dann änderte sich die Szenerie und ich und ein paar Leute waren in einem Hochhaus versammelt, um 

den Strand zu beobachten. Es gab einige Flutwellen, bei denen das Wasser höher als sonst anstieg, 

und jedes Mal fragten die Leute: "Ist es das? Ist das der Tsunami?" Ich antwortete: "Nein. Was jetzt 

kommt, wird noch viel größer sein. Dann kam der Tsunami, und er war stöckelhoch. Die Autos wurden 



weggeschwemmt. 

 

Die Szene änderte sich und ich war mit unserem Associate Pastor Aaron und einigen aus unserem 

Team unterwegs. Aaron fuhr uns durch wild überschwemmte Straßen und ich sagte: "Sei vorsichtig, 

das ist gefährlich!" Aber Aaron lachte und sagte: "Wir sind sicher. Das macht Spaß!" Als wir bei Aarons 

Haus ankamen, bot er uns einen Drink an. Er kam aus der Küche und sagte lächelnd: "Ich habe Met 

gemacht!" Ich nahm sofort an, dass ich Met nicht mochte, obwohl ich nicht wusste, wie er schmeckte 

(ich nahm an, dass er wie Bier schmeckte, und ich mag kein Bier). Also fragte ich nach etwas 

anderem. Aaron lächelte nur wieder und sagte: "Ich habe Met gemacht." 

 

Als ich aufwachte, habe ich nachgeschaut, was Met ist. Met wird aus fermentiertem Honig 

hergestellt. Ich glaube, dass Aaron in meinem Traum die neue Generation von Priestern (fünffache 

Amtsträger) repräsentierte, die ein Herz für die Einheit und die Ausrüstung und Aktivierung der 

Heiligen haben werden. (Honig wird von allen Bienen im Bienenstock hergestellt, die ihren Teil dazu 

beitragen, den heilenden Nektar zu produzieren). Ich glaube, die Kleidung, die aus dem Auto geholt 

wird, und die Autos, die weggefegt werden, stehen für eine Abkehr von der individuellen Mentalität 

und für einen Aufruf an die Menschen, ihre Gaben und Berufungen in das Haus (den Bienenstock) zu 

bringen, damit der Honig (der für Heilung, Einheit und die Herrlichkeit und Güte Gottes steht) in 

größerem Maße freigesetzt werden kann. Gemeinsam sind wir mächtiger und haben eine größere 

Wirkung als getrennt. 

 

Ich habe auch vom Herrn gespürt, dass wir bereit sein müssen, unsere Geschmäcker zu ändern, wenn 

wir umziehen. Met ist ein uraltes Getränk, aber für mich war es neu und ich nahm an, dass ich es 

nicht mögen würde, noch bevor ich es probiert hatte. Bei diesem nächsten Schritt müssen wir bereit 

sein, uns auf das einzulassen, was für uns neu und anders ist. Interessanterweise entdeckte ich, dass 

Met nicht das bittere Getränk ist, für das ich es gehalten hatte, sondern tatsächlich süß ist. Ich glaube, 

dass viele, die den neuen Wein probieren, angenehm überrascht sein werden! 

 

Sei die Welle 

 

Vor Jahren, während der weltweiten Ausgießung des Heiligen Geistes in den 1990er Jahren (der 

letzten großen Welle), wachte ich eines Morgens mit einer offenen Vision auf, in der das Wort 

"GALIAH" vor meinen Augen geschrieben stand. Ich wusste nicht, was das bedeutete, und trotz 

meiner Bemühungen gelang es mir nicht, es herauszufinden. Ein paar Wochen später wachte ich mit 

der gleichen offenen Vision dieses Wortes auf. Danach fand ich heraus, dass es ein hebräischer 

Frauenname ist, der "Welle Gottes" bedeutet. 

 

Nach dieser Begegnung hatte ich wiederkehrende Träume von einer gewaltigen Welle der Heilung, 

die auf Australien zukommen sollte. Nach meinem letzten Traum über den Tsunami im November 

erinnerte mich der Herr an diese Träume und ich hörte ihn sagen: "Sei die Welle." Ich glaube, dass wir 

auf diese nächste Welle Seines Geistes in unserem Land nicht einfach nur warten sollen, sondern dass 

wir die Welle sind. Und wenn wir vom Heiligen Geist bewegt werden, wird sich die Armee Gottes wie 

ein großer Bienenschwarm mobilisieren und massenhaft Heilung bewirken. Schon jetzt haben wir 

bemerkenswerte, kreative Wunder erlebt, und das wird sich vervielfachen, wenn das Volk Gottes 

erweckt wird. 

 

Wie man die Armee mobilisiert 

 

Ein zweiter Traum sprach davon, wie wir die Armee mobilisieren können, um diese Welle zu sein. Ich 



träumte, dass Propheten vor einer riesigen Armee (der Armee des Herrn) aufgereiht waren. Diese 

Prophetinnen und Propheten hatten Steine in der Hand, und einige warfen diese Steine auf die 

Armee und versuchten, sie zum Vorwärtskommen zu bewegen. Sie schrien ihnen wie Feldwebel Kritik 

zu, sagten ihnen, wie apathisch und rückständig sie seien, schrien sie an, sie sollten aufhören, faul zu 

sein usw. Doch all ihr Steinewerfen brachte die Armee nicht weiter. Dann begannen andere 

Propheten, ihre Steine auf die Riesen zu werfen, die vor dem Heer aufgereiht waren, und als sie das 

taten, begannen die Riesen zu fallen. Als das Heer das sah, schwärmten sie auf einmal aus und 

eroberten das Gebiet. 

 

Als ich aufwachte, spürte ich, wie der Herr sagte: "Wenn du die Armee mobilisieren willst, dann 

beleidige sie nicht, sondern inspiriere sie" (1. Samuel 17,51-52). 

 

Eine Seelenernte 

 

Ich glaube, dass diese Mobilisierung der Armee für eine neue Seelenernte ist. Zeichen und Wunder 

werden zunehmen, und Evangelisten und Fürbitter werden in dieser kommenden Ära mit 

bemerkenswerten Glaubens-, Heilungs- und Wundergaben beschenkt. 

 

Ein neuer Aufruf, die Macht zu segnen zu verstehen 

 

So wie der Herr die Propheten anwies, zu inspirieren und nicht zu beleidigen, glaube ich, dass es eine 

neue Offenbarung der Macht gibt, die wir haben, um zu segnen, und dieser Segen wird mächtige 

Ergebnisse über die Menschen und Pläne bringen, die wir segnen (Römer 12,14). 

 

Belohnung - Die Güte des Herrn im Land der Lebenden 

 

Der Herr ruft uns auf, an eine doppelte Belohnung für alles zu glauben, was in der letzten Zeit 

verloren oder gestohlen wurde (Jesaja 59,18). Wenn wir unsere Enttäuschungen, Verluste, 

Schmerzen, Scham und Schande eintauschen, gibt Gott den göttlichen Wechselkurs des Himmels frei - 

doppelt für unsere Mühe! Psalm 23 ist für die Menschen in diesem Jahr von großer Bedeutung, da 

Gott ihnen vor ihren Feinden einen Tisch deckt. 


